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Durchführung der 
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Haupt-, Finanz-, Wirtschafts-, Rechts- und Europaaus schuss
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Übersicht
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� Organisationsstruktur

� Zuständigkeitsbereich

� Durchführungshaushalt (DHH)



Organisationsstruktur
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� Gesellschafter 
gem. Gesellschaftsvertrag bzw. Gesellschafterversammlung v. 19.08.2010

� 80% Stadt Gießen

� 20% Fördergesellschaft zur Durchführung von
Landesgartenschauen in Hessen und Thüringen mbH

� Eintragung ins Handelsregister 15.10.2010

� Aufsichtsrat

� 13 Mitglieder aus Magistrat, Stadtverordnetenversammlung, Land Hessen, 
Kreisausschuss Landkreis Gießen, Fördergesellschaft

� 3 Beratern aus RP Gießen, LLH, Büro LGS

� 2 Geschäftsführern

� bisher 9 Sitzungen

� Geschäftsführung

� Ludwig Wiemer, Stadt Gießen  -> Investitionen

� Detleff Wierzbitzki, Fördergesellschaft -> Durchführung



Zuständigkeit
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Korridore

Lahnaue

Wieseckaue

Büro Landesgartenschau

Landesgartenschau 
Gießen 2014 GmbH



Wieseckaue
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Eingang
Wissenschaftsachse

Bühne 

Spielplatz,
Skate-Park

Eingang
Quellgarten

Blumenschauen

Grünes Klassenzimmer

LichtKirchePlatz THM

Palmen-Café

Eingang
Waldbrunnenweg

temporäre 
Ausstellungsfläche

Wechselflor

Wechselflor

Wechselflor



DHH – Konten Aufwendungen
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� Gesamthaushalt gliedert sich in folgende Konten:

� Bilanzkonten

� Personalkosten  

� Leistungen Fördergesellschaft  

� Werbung, Öffentlichkeitsarbeit 

� Betriebskosten, Geschäftsstelle 

� Buchhaltung, Recht 

� Temporäre Bauten (inkl. Rückbau)

� Kunst 

� Pflege 

� Gärtnerische Ausstellungen  

� Veranstaltungen 

� Grünes Klassenzimmer 

� Bewachung, Kasse 

� Ver- und Entsorgung laufender Betrieb



DHH in Zahlen
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GESAMTZUSAMMENSTELLUNG Gesamt

Aufwendungen Geplant IST

101  Bilanzkonten  95.124,56                    52.894,78          

102 Personalkosten 1.207.407,88               422.219,01         

103 Leistungen Fördergesellschaft 979.800,00                  617.100,00         

104  Werbung, Öffentlichkeitsarbeit 738.774,70                  54.279,84          

105 Betriebskosten, Geschäftsstelle 619.717,01                  162.169,26         

106 Buchhaltung, Recht 116.320,00                  25.342,04          

107 Temporäre Bauten (inkl. Rückbau) 1.049.251,46               59.006,94          

108 Kunst 70.000,00                    -

110 Pflege 950.000,00                  -

111  Gärtnerische Ausstellungen  1.314.653,32               13.332,01          

112 Veranstaltungen 932.000,00                  -

112a Grünes Klassenzimmer 76.000,00                    -

112b Ausstattung Multifunktionsgebäude 20.000,00                    -

113 Bewachung, Kasse 492.000,00                  -

114 Ver- und Entsorgung laufender Betrieb 166.000,00                  -

15 Unvorhergesehenes Sicherheit 172.951,07                  

9.000.000,00               

8.827.048,93               1.406.343,88      
Aufwendungen Gesamt (netto)



DHH – Konten Erlöse
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Erlöse, Erträge Geplant IST

16 Erlöse Eintritt 5.500.000,00               -

17 Erlöse Parken 100.000,00                   -

18  Mieten, Pachten, Konzessionen  250.000,00                   -

19  Sponsoring (sicher 337.000 €) / Spenden 550.000,00                   15.159,00      

20 städtischer Zuschuss 2.600.000,00               -

9.000.000,00               15.159,00      
Erlöse, Erträge Gesamt (netto)

 



DHH - Controlling
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� Budgetplanung -> Geschäftsführung in Abstimmung Sachbearbeiter 

-> Grundlage Aufsichtsratsbeschluss und Wirtschaftsplan 

� Vergaben nach Geschäftsordnung bzw. Aufsichtsratsbeschluss

� Prüfung der Rechnungen, sachlich und rechnerisch -> Sachbearbeiter

� Freigabe der Zahlung -> Geschäftsführung

� Budgetverwaltung -> Sachbearbeiter bis 80 % des Einzelkontos

� Budgetcontrolling -> Geschäftsführung (80 % Zeit/Leistung, Rest auskömmlich)

� Steuerberater prüft monatlich Buchhaltung

� Buchhaltung, 2. Controlling des Gesamtbudgets, monatlich

� Prüfung der Jahresabschlüsse -> Wirtschaftsprüfer Dr. Reiche 



DHH - Sachstand
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� Zum Berichtstag

� Kostenstand zum Stichtag 24.05.2013 lt. Aufstellung DHH: 1.406.343,88 €

� Budgets werden ständig fortgeschrieben

� Sicherheit von ca. 2 % ist eingeplant

� vorgesehenes Budget im Kostenrahmen

� außerplanmäßigen Kosten

� Sportplatz (jedoch im vorhandenen Budget berücksichtigt)

� Refinanzierung ab Herbst 2013 – Verkaufsbeginn Eintrittskarten

Fazit:Das gedeckelte
Budget von 9 Mio. €

wird eingehalten!



Vielen Dank

für Ihre
Aufmerksamkeit!
Landesgartenschau Gießen 2014 GmbH

Südanlage 4

35390 Gießen

© LGS 2014 GmbH, Gießen

Stand, Juni 2013


